
I~Beibla.tt ps.iblatt zur Pa}'.1!!Ubntskorrespond~h 2~.November 1950. 

. ' 

Die Abg. H 0 13. 11 e r und Genossen braohtel'l.in da:: N.ationalrats .. 

sitJ&l1ng vom 12.0kt~ber ~950 im ZusuaInol'lllang mit qen. Strcika anfangs- Oktober 

~nte.rAnführung QillzclnerVorkomtlll1is sc an den Buniesnd,nister für Inner~s 

eine Antra8e O~AJ ob .er bereit seil alle Massnahmcn zu ergreiton, um der 
" 

östcrrciohLsohen Arbeitersohaft ihr Strcik:recht zu gerrährleisten • 
. - - -- - - - - ~~ 

,- Darauf teilt Eundesminister H e Lrn,...e r nUl'1lIlehr .. folgendcB mit: 

D1e_Bcsohtldigungell \lU1:!lcn, .sowei t konkrete !rat bestände behauptet wur dell, 

eine'r amtlichen UberprUfullg .. uuterzogeniin der Folge sind Be-hauptung 

\Uld amtliche Fests.tellung gegcnübel·gestel1t.:. _, 

Die Antrage behauptot, dass .der :a1J.rgerme:tste:t1 VOlLStrass,hot_zllr 

Bild.une einer Hilfspoli.zei aufgerufen habe,.warauf sich eine !!Gal'd~ von 
80 ferrol.-isten", beitohcnd aus uS.oziali.sten, ,ehC>):llaligenHeimwehl'lel'u und 

promb~nton Nazis" zusammengefunden habe. _ 

_ Tataäoh11~h wurden in Strasshof Freiwillige zum Schutze attentliohel' 
Geb~de bZl1,. 6f..fentlichell Gutes aufgerufen. 30!': nicht"wi~ behauptet._80" 

Männe1' \"1urdondcm dortigen Genclarmeriepost.en, d~m nur 4_Gel1darmericbeamto _ 

zur~ Ve»t'ügullg st andent ' zugewieseIl •. 25 dieser Hilf.skräfte ,vare~ p$ns:loniel'te 

6ttentIJ.oh Angestellte, die übrigen fün~ Landi1irte aus StrasBhof.- .. 

.Die _Be.bau.ptung,dass-.si.oh unter ihnen ehemalig~ Heimi1ehrangch6rige 

und proa1nl?nte Nazis -befunden hätten, ist unriohtig •. 

. _Die\.Mänuer V.erso.hen.vom, 3. Oktoper bis...zum 4,,':Okt.obol" Unentgeltlioh 

Hilfsdienst. Sie ,raren während dieBel' 24 Stunden ~der Gemeindekanzleit-

auf dem Postamt-und in der Fernspreohstelle in Silbenvsld 'ohne Waffen ledig­

li·oh zum Sohlltzo ... dicser. Objekte eingesetzt. Es ist dabei zu keinetilei 

Z\Tisohenfällcn gcltOlmilen"., . 

In diQsom Zus8mmQnhangmöohte ich allerdings den Herren Abgcotidnetan 
nooh oil1.e .. andero-,Tatsaoho zur Kenntnis bringen~ 

-- Ge.gon...diese Männerf' die siclLzum Sohut.z ö1'fontliohon Gutes in...uncigen-
.nütz1g'1r,Weise rler Gendarmerie zur Ver.fügung ~.stellthatten, riohtete sioll 

o1n Flugblatt dos illegalen Bezirksstreikkomitees Gänaerndorf, fllrdossen In­

halt ein 1t.ommunist.isohcr Funktionär derErdölv~rwaltung: in Protte.s Verant­
\vortlioh zeiohnete u11d( in dem u"a o zu lesen stehts "ln Ternitz hat man 
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2 .. Belblatt Beiblatt Zllr' ~~:rlamentskorr~oi1del1z. 2_ vNovember 1950. 

vor der GeneraJ.d.i!'ektion der Schöllf;l',,,Bleckmaml-Werkc 200 gewissenlose 

L1lIJlpen. für-S 50,,- pro Tag und fl"eiesEssen als Streikbrecher allSteIlen 

wollen. Üb~.ihr Sohi.oksal k.önnt Ihr Euch erkul1d:tgen~_ Verschwindet... als 
. Zn!., 

Hflfspoli: .. und. die .A.rbciti'rschaft wird es vergessBn, dass Ihr e-·S 
I 

überhru.;pt.jcmala ge:l7cson seid" Wenn nicht, da-::iJ::. habt Ihr selbst die Folgen 

zu tragcllo.!! 

. Gegenübor den Behauptunge.n bezüglich Schöl1er, ... :alec]smllnn in Ternitz 

wurden folgende Tatsachen.festgestellt: 

..Die VertraUcnsmänner.dcr_Schöller'""B~ccJona.'1n"'W.erke in T.erni tz be­

schlossen n.m '3 .. Okta.ber unter dGUl Eindrucke .der an....don Vortago11-von._ 

kommunistischen StreiktruPPs .. gegen mehrere Betriebe. \U1ternommellelLTer.ror­

aktionen3 einen .Bei7a.ohul'lgsdiellst e inzurichtcn,umeinen a11fälll gen Versuch, 

nuch-in: ihxem Betriebe_.durch Gewalt die Arbeitf:lliiederlegung zu erzwingen, 

entgegentreten zu können q Zu diesem Schutzdicllst hatten sioh -. undc-zwar .­

aus.schliesslich.... .... ~Werksal1gehöriGge freiwillig zusamnengetnn. Sie hohen hiefür 

weder ohe S.ondcrentlohnung noch Gumrnikabel,_Bajonettc oder garSchussl1t1.ffcl1 

erhaiten. Sie hd> en lediglich , .. und zwar ullbeilaf.fnet ... .die Werkstnre benacht 

und run 4.0kt.ober auf die M;,ldung vom Herannahen einer TerrorgruPpe hin auch 

verbarrikadiert~ 

Die angekündigten Demonstrr.nten trafen tatsächlich um 1/2 11 Uhr. 

auf Lastkraftwagen in-TcrnH.z, und zwar. beim dortigen Lokal der KP~ ein, 

von 'Wo sie _da.nn zum Worksgelände fuhrenc.-

Ang.Qführt vnn einem kOm"lllmistischen Be'5riebsratsmitgliod und mit._ 

fanstgrossan Stei~n, mit Stahlruten .. und Eisens'tücken bewaffnet, schlugen 

sie nach geYlaltsarner Öffnung des 'Tores auf' dell unbewaffneten Werkschut~ 

ein und....stürmten in das Werks gelände !> Unter GOVlfllt ... androhung_und.._mi t-Ge­

walianwcndung vrorde von don Eindringlingen.die. Abhaltung .::.incl~ .Bc,tl·ic.bs,-~ 

versanmlung e!'zvlIlngen .. uud, obvrDhl nur einc_.VJ.nderheit .der_Versammelten 

Q-$.i~ Streikabsicht belrunde.t€! riefen sie nls Betriebsfremde den Strei.k aus 

und zwangen die gesamte Belegschaft, .das Werk zu.verlassene 

Nach ..dcnLErgebllis._dcr .amtliohen El'hebungen ist somit die .Darstellung 

der EzeignissG beLSohöllcl"'·~·Blcckr:1c.1.nn in T@rnitz in der Anfrage eine _. 

p,eno.ue_Umkehrung dc:e to.tsächlicb.en Vorgänge, uozu_no.oh beizufügen_wäre, dass 

drei Werksangehörige von den Eindringlingen teilweise schwer Verletzt wurden. 
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Beiblatt zur Parlamentskorrespondenz. 20 oNovembcr 1950. 

In-der Anfrage wixd_ferner die--Behnuptung auf gestellt, tlasS-tlm 

4. Oktobel." - eine-.genauere Zeitar..gabe fehlt -auf der Gudrunstrasse 

F.avOl"itncr Arbeiter während einer_Diskussion mit Strassenbahnern übeN. den 

4. Lohn-~und Preis~kt von _lIErügelgardisterC! misshandelt "Worden BeieJa .• 

Of.fcnbar sind damit jene spontanen Abwehrnktioncn aus der Bevölkerung 

heraus:,.gemcint, ·.die sich gegen Snb.otageakte kOIlllilunistis eher Demonstranten.... 

richteten, . die b.ekanntlioh an diesem Tage .in der sowjetisch besetzten Zone 

W1ens~ insbesondere ~n Favoriten, durch Beschädigung von Schaltkasten ~ 

Ansgiessen. der Wechsel mit Zement den Strassenbahnverkehr lahmzulegen 

Versuchten. --

Die-SteUm;.gnahme der.-Bevölkerung .. gegen solche. Ausschreitu ngen....ko.nn 

niDht,_atlders denn als Akt der allgemeinen Notwehr beZeichnet und gewertet 

werden. 

Zu dem in der- Anfrage schliesslicll..behaupteten-Zwisehcnfo.lLin der ... 

SDhuhfabrik "Eldorado".in Meidling, in der streikende_Arbeiterinnen._sowie_ 

der SPÖ-Betriebsrat dies~r_Firma von einer Prüeelbande angebliCh überfallen 

und·misshandelt worden seien, ist auf Grund der polizeilichen Erhebungen 

fo 1gendcs t..estzuste lleD.z. 

- -.In diesem Betriebe \vurde tlm 3.0ktDber gestreikt, auf Grund eines_ -

Mehrheitsbeschlusses der Belegschaft die Arbeit jedooh am...4.0ktob.~r wieder 

aufgenommen. Ein Zwischenfnll der geschilderte~ Art ist der Polizeidirektion 

Wien bisher nicht .zur Kenntnis gebracht "orden., 

-Zusammenfnssend stelle ich..festc_ 

Als Bundesndnister für Inneres wer4e 10« nie und nirgends zul~sen, 

dass dem St~eik .. _und Koalitionsrecht in welcher Form immer Abbruch getan Bird. 

Ich werde-es aber ebensowenig-zulässen, dass eine Minderheit eiitgegen 
dem Grundsatz aer Arbeitsfreiheit der Mehrheit in undemokmtischer Weise 
mit Gewalt_ihren Willen aufzuzwingen versucht. . _ _ _ 

-: Dieser Richtlinie folgena, die-mi·l' durch die besoliViorene Verfttssüng -
vorgezeichnet ist, habe·-ich die SieherheitsbeWrden-nn:gew:iesen,. alle Gesetzes­
übertretUngen-im Zusarrmenhange mit äem in Rede stehenden Demonstrationen 
raschestens deD zuständigen Gerich~en zur Kenntnis zu bringen. 

Während nun eine rSe its von-einer BesätzungämaCh't der Durch:f'llhrUi'ie äieses 
Aui't~aees bekanntlich Hindernisse-in den;, Weg gelegt "Ierden, hal anderersal. ts 
die·Überprüfung dei" in der Anfräge vorgebrachten BeschUldigungen nach den 
Berichten der S1clierheitsbehörden. wie dnrgelegt, bisher keinestra.f'baren 
!atbestände ergeben. 
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